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„ICH EMPFINDE STOLZ ÜBER UNSER JUBILÄUMSJAHR – 
UND FREUE MICH AUF EINEN NEUEN REKORD 2023“

unsere Vision verwirklichen und zeigen 
konnten, dass wir auch mit 50 Jahre alten 
Veranstaltungsstätten so eine großartige 
und mitreißende Sportveranstaltung auf die 
Beine stellen können. Besonders gefreut 
hat mich dabei das Feedback von Zuschau-
er:innen und den Athlet:innen, die alle 
geschwärmt haben von diesen zehn Tagen 
im Münchner Sommer. Ein unvergessliches 
Erlebnis für alle Beteiligten.

Im Vorfeld hatte es viel Skepsis gegeben, 
ob die Münchner die Multi-EM wirklich 
annehmen. Hat Sie das Ausmaß des 
Erfolgs überrascht?
Kritische Stimmen hatte ich vorab auch 
schon gehört, viele Menschen in der Stadt 
schienen auch kurz vor dem Auftakt noch 
gar nicht zu wissen, worum es sich bei 
diesen European Championships eigent-
lich handelt. Aber als dann schon am 

Die Feierlichkeiten zu 50 Jahren 
Olympische Spiele, die European 
Championships und der Ausblick auf elf 
Open Air-Konzerte: Im Interview spricht 
Olympiapark-Geschäftsführerin Marion 
Schöne über die Höhepunkte im abge-
laufenen und im kommenden Jahr, über 
Herausforderungen und Krisen, über das 
Olympiastadion als weiterhin bestem 
Ort für Großkonzerte – und über eine 
mögliche neuerliche Bewerbung für ein 
Multisport-Event.

Frau Schöne, ein für den Olympiapark 
intensives und herausforderndes Jahr 
geht allmählich zu Ende. Wie fühlen Sie 
sich eigentlich? Erschöpft und müde 
oder glücklich und zufrieden?
MARION SCHÖNE: Am meisten empfinde 
ich Stolz, dass wir hier mit dem überwäl-
tigenden Erfolg der European Champions 

Eröffnungsabend 50.000 Menschen in den 
Park strömten, war mir klar, dass wir die 
kommenden Tage ein herrliches Sport-
fest mit tollen Leistungen und mit einer 
einzigartigen Stimmung erleben werden. 
Es zeigte sich eben mal wieder, dass die 
Münchner:innen bei Sportgroßveranstal-
tungen sehr begeisterungsfähig sind. Wenn 
was los ist in ihrer Stadt, dann wollen auch 
alle dabei sein.

Obendrein kam das Sportfest ja genau 
zur rechten Zeit, in den zwei Jahren 
zuvor wäre es pandemiebedingt so nicht 
möglich gewesen.
Nach den Olympischen Geisterspielen in 
Tokio und Peking war es ja eine der ersten 
Großveranstaltungen mit Publikum. Des-
wegen war auch die emotionale Wucht so 
groß. Die Leute waren ausgehungert, mit-
einander zu feiern und gemeinsam große >
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Sieht man mal von den Feiern und vom 
Gedenken an 1972 ab, ist der Olympia-
park nach den beiden verlustreichen 
Vorjahren wieder in der Normalität 
angekommen?
Der Anfang 2022 war noch sehr hart und 
zehrte extrem an den Nerven. Bis zum 
Freedom Day am 20. März war ja noch 
alles dicht, deswegen war auch das erste 
Vierteljahr bei Konzerten aber auch bei den 
Freizeiteinrichtungen ein verlorenes. Recht 
viel länger hätten wir das sicher auch nicht 
durchhalten können. Eine Olympiahalle, die 
wir nur zu 25 Prozent auslasten können, ist 
einfach nicht rentabel, unter diesen Umstän-
den wird das von keiner:m Veranstalter:in 
gemietet. Als es dann aber wieder losging, 
konnten wir richtig durchstarten, und das 
fühlte sich vom ersten Tag richtig gut an.

Wie waren Sie denn personell aufge-
stellt? Haben Sie viele Mitarbeitende in 
der Pandemiezeit verloren? Macht sich 
der Fachkräftemangel auch bei Ihnen 
bemerkbar?
Bei uns selbst zum Glück nicht. Wir hatten 
auch niemanden entlassen wie manch 
anderer Betrieb, der danach Schwierigkeiten 
hatte, wieder neues qualifiziertes Personal zu 
finden. Ob unsere Kaufleute, die Veranstal-
tungstechniker, wir haben alle Mitarbeitenden 
halten können, ein Umstand, von dem wir 
jetzt sehr profitieren. Bei unseren Dienstleit-
ster:innen sieht das schon anders aus, beim 
Catering etwa, da merkt man den Personal-
mangel schon, wenn statt der üblichen zehn 
nur drei Kioske aufgesperrt werden können.

Nach Corona brach mit dem Einmarsch 
Russlands in der Ukraine gleich die 
nächste globale Krise herein, welche 
Auswirkungen hatte und hat der Krieg in 
Osteuropa auf den Olympiapark?
Zunächst einmal mussten wir die russischen 
und belarussischen Sportler:innen von den 
European Championships ausschließen, 
was mir nicht leicht fiel, weil ich es schwie-
rig finde, kollektiv alle Athlet:innnen für die 
Taten ihres Präsidenten zu sanktionieren. 
Die können ja auch nichts für ihre Regie-
rung. Das war die eine Folge. Das zweite 
und für uns viel gravierendere Thema sind 
die Energiekosten. Die Stadtwerke haben 
eine Steigerung von 122 Prozent allein an 
Stromkosten angekündigt, kurzum, wir 
werden für die Energie 2023 viele Millionen 
Euro mehr ausgeben müssen als noch die-
ses Jahr. Und klar ist damit auch, dass wir 
das nicht alleine stemmen können, sondern 
dass wir das auch auf die Veranstalter:innen 
bei Miet- und Nebenkosten etwa für die 
Olympiahalle umlegen müssen.

Was dann aber zur Folge haben dürfte, 
dass der Veranstalter:innen die Mehrkos-
ten dann wiederum auf die Ticketpreise 
umlegt.
Das steht zu befürchten. Wenn der Konsu-
ment selbst weniger Budget zur Verfügung 
hat, dann wird er sich als Erstes überlegen, 
ob er nicht beim Ausgehen sparen kann, 
ob er seltener zum Essen geht oder in eine 
Kulturveranstaltung. Bevor ich friere oder 
kalt duschen muss, verzichte ich eben 
lieber aufs Konzertticket. Die großen Top-
Acts werden weiterhin nachgefragt sein, 
problematisch sehe ich es aber bei vielen 
kleineren Künstler:innen. Ich fürchte, die 
werden sich recht schwertun.

Welche Maßnahmen wären denn effek-
tiv, wo ließe sich denn bei Ihnen im Park 
Energie realistisch einsparen?
Da gibt es einige. Wir haben die Temperatur 
in der Olympiahalle schon mal auf 19 Grad 
heruntergedreht, an den Handwaschbecken 
gibt es nur noch kaltes Wasser. Auch den 
Turm beleuchten wir nicht mehr, die Werbe-
tafeln nur noch bis 22 Uhr. Klar müsste man 
konsequenterweise auch sagen, wir stellen >

Events zu erleben, ob im Sport oder auch in 
der Kultur. Im Nachhinein habe ich manche 
Nörgler sagen hören, wir hätten ja nur Glück 
mit dem Wetter gehabt. Das schöne Wetter 
haben wir uns auch erarbeitet (lacht), denn 
das Glück ist bekanntermaßen mit den Tüch-
tigen. Und selbst an den beiden nasskalten 
Tagen am Schluss kamen die Menschen 
eben mit Regenjacken und feuerten die 
Moutainbiker:innen am Olympiaberg an. 
Erleichtert waren wir am Ende natürlich 
vor allem darüber, dass 50 Jahre nach dem 
Olympia-Attentat alles friedlich ablief. 

Ein zentraler Punkt im Jubiläumsjahr war 
neben all den schönen Festen eben auch 
die Erinnerung an die ermordeten israeli-
schen Sportler und Funktionäre von 1972. 
Wie haben Sie die Gedenkfeierlichkeiten 
zum 5. September empfunden?
Sehr würdevoll. Sicher war es auch beklem-
mend, beim Staatsakt am Fliegerhorst 
Fürstenfeldbruck schon bei der Anfahrt so 
viel Polizeipräsenz mit Maschinengeweh-
ren zu sehen. Aber das ging nicht anders. 
Was mich sehr gefreut hat, war die finale 
Einigung mit den Hinterbliebenen hin-
sichtlich einer Entschädigung und einer 
restlosen Aufklärung zu den Versäumnissen 
der Behörden damals. Wundervoll fand 
ich aber auch die schönen Begegnungen 
zwischen Jugendlichen, die Schüler:in-
nen und Student:innen aus Israel und 
Deutschland, die sich als Austauschgruppen 
gegenseitig besucht haben. Das hat wieder 
Mut gemacht, positiv in eine gemeinsame 
Zukunft schauen zu können.

>
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den Eislauf als einen großen Energiefres-
ser ein und sperren das Schwimmbad zu. 
Aber dagegen wehre ich mich mit aller 
Entschiedenheit. Es wäre schlimm für den 
Breitensport quer durch alle Generationen, 
wenn solche Freizeitangebote nicht mehr 
vorhanden wären. So etwas muss sich die 
Gesellschaft eben auch leisten können. 
Im Eisstadion bei den Profis des EHC 
kann man nicht viel einsparen. Entweder 
wird das Eis aufbereitet oder nicht. Und 
die DEL hat ja genaue Anforderungen zur 
Eistemperatur wie auch zur Lux-Zahl in der 
Halle. Es bringt ja nichts, wenn ich das Licht 
runterdimme und die Spieler sehen den 
Puck nicht mehr.

Kommen wir beim Ausblick in die 
Zukunft zu den erfreulichen Themen wie 
dem Rekordsommer im Olympiastadion.
2023 wird in der Tat einzigartig, elf Open 
Airs im Stadion in einem Jahr, das gab es 
noch nie. Viermal Rammstein, je zweimal 
Pink und Harry Styles, dazu Depeche Mode, 
Bruce Springsteen und The Weeknd. Der 
beste Beleg, dass wir eine lebendige und 
eine gelebte Kulturstätte sind, in der man 
auch vom hintersten Platz noch eine gute 
Sicht hat. 

Sie spielen an auf die Riemer Mega-Kon-
zerte von Helene Fischer und Robbie 
Williams vor teilweise mehr als 100.000 
Besucher:innen, von denen sich viele 
über die große Distanz zur Bühne und 
die miserable Perspektive beschwerten.
Das offenbart eben die Schwachstellen 
solcher Projekte. Es gibt einfach Grenzen, 
unter solchen Bedingungen machen Kon-
zerte keinen Spaß mehr. Und wenn 140.000 
Menschen zur Helene wollen, dann spielt 
sie bei uns eben zweimal im Stadion, und 
die Konzertbesucher:innen haben beste 
Unterhaltung mit bestem Blick. Das macht 
viel mehr Sinn. Der Open Air-Rekord von 
2023 dürfte allerdings für einige Jahre unan-
getastet bleiben, im Jahr darauf beginnt die 
Sanierung des Stadions. 2024 können wir 
noch maximal acht Open Airs veranstalten, 
ab Herbst 2025 wird das Stadion dann für 
die Hauptsanierung komplett bis Frühjahr 
2027 geschlossen.

Auch der Fußball kehrte immer wieder in 
den Olympiapark zurück, ob mit einigen 
Ligaspielen von Türkgücü oder auch im 
Oktober dem Legendenderby mit den 
Altstars von Bayern und Sechzig.
Bei Türkgücü ist es sicher für alle Beteiligten 
eine gute Lösung, dass sie nun in Heimstet-
ten ein Ausweichstadion gefunden haben. 
Für den Klub war das Olympiastadion als 
Mieter viel zu teuer, und für uns war und ist 
es nicht die Aufgabe, Fußballvereine zu sub-
ventionieren. Das Legendenspiel hingegen 
war ein wunderschönes Event. Mir war es 
ein Anliegen, dass in diesem Jubiläumsjahr 
auch die beiden Fußballvereine, die die 
Geschichte des Parks in mehr als drei Jahr-
zehnten entscheidend mitgeprägt hatten, 
für ein Spiel ins Stadion zurückkehren. Es 
war ein herrliches Fest, selbst innerhalb 
vieler Familien sah man einige mit blauen 
Trikots, andere mit roten. Es war eine wun-
derbare Atmosphäre.

Hat der Fußball denn langfristig wieder 
eine Zukunft im Olympiastadion? Immer 

> wieder steht das Stadion auch als mögli-
che Heimspielstätte der Profimannschaft 
des TSV 1860 zur Debatte.
Wenn das Grünwalder Stadion umgebaut 
wird, stehen wir als Ausweichquartier auf 
alle Fälle zur Verfügung, aber auch mal 
bei Spitzenspielen, wenn 1860 mit an 
die 30.000 Zuschauer:innen oder mehr 
rechnet. Wir haben Flutlicht, wir haben eine 
Rasenheizung, und auch wenn es hier keine 
überdachte Gegentribüne gibt: Fußball ist 
möglich im Olympiastadion.

Ganz sicher wird es im kommenden Jahr 
wieder die Eigenveranstaltungen geben, 
oder?
Natürlich den Sommernachtstraum und 
auch wieder das MASH-Festival, das mit 
BMX, Skate- und Wakeboard sicher noch-
mal größer werden wird als in diesem Jahr. 
Eine sportliche Großveranstaltung wie die 
European Championships gibt es 2023 zwar 
nicht, dafür aber stehen gleich im Januar 
2024 die Spiele der Handball-EM in der 
Olympiahalle an. >
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50-Jahre-Events im Olympiaturm / 
bis 31.12. Olympia turm

Lake Christmas /  
18.11. – 18.12. Halbinsel

Jürgen Höllers Powerdays /  
03. + 04.12. Olympiahalle

Nightwish / 05.12. Olympiahalle

Marteria / 10.12. Olympiahalle

Red Bull München vs. Adler Mannheim / 
11.12. Olympia-Eissportzentrum

Status Quo / 11.12. Olympiahalle

Das SpongeBob Musical /  
12. – 14.12. Kleine Olympiahalle

Sing meinen Song / 12.12. Olympiahalle

Red Bull München vs. Kölner Haie / 
14.12. Olympia-Eissportzentrum

Red Bull München vs. Pinguins Bremer-
haven / 16.12. Olympia-Eissportzentrum

Night of the Proms 2022 /  
16. – 18.12. Olympiahalle

Kontra K / 20.12. Olympiahalle

Bonez MC & RAF Camora /  
22.12. Olympiahalle

Red Bull München vs. Düsseldorfer EG /  
28.12. Olympia-Eissportzentrum

Red Bull München vs. Grizzlys Wolfs-
burg / 30.12. Olympia-Eissportzentrum

Alle Infos unter www.olympiapark.de

DIE VERANSTALTUNGEN 
IM DEZEMBER!

Bis dahin soll der Olympiapark auch 
einen Schritt weiter sein, auf dem Weg 
zum UNESCO-Weltkulturerbe. Wie ist da 
der Zeitplan?
Im November 2023 wird in der Kultus-
ministerkonferenz entschieden, ob der 
Olympiapark auf die deutsche Vorschlags-
liste kommt, die dann bei der zuständigen 
Behörde in Paris eingereicht wird. Während 
der European Championships gab es Besu-
che von Delegationen, die ganz begeistert 
waren von der Nachnutzung auch 50 Jahre 
nach Olympia. Sollten wir den Titel Welt-
kultur erbe verliehen bekommen, wollen wir 
keinesfalls ein Museum werden. Der Park 
soll auch dann ein beliebter und belebter 
Treffpunkt für Sport, Kultur und Freizeit 
bleiben.

Was blieb denn nun so als persönliches 
Highlight in diesem Jahr? 
Da gab es so viele. Auch solch kleine 
Episoden wie kürzlich in Murnau, als mir 
zufällig die Tourismuschefin über den Weg 
lief und sie sich so begeistert zeigte über 

die Straßenrad-EM, die im Rahmen der 
European Championships in ihrem Ort 
startete. Sie war ganz gerührt und meinte, 
eine bessere Werbung für Murnau und 
Oberbayern hätte es nicht geben können. 
Allein die stundenlange Übertragung eben 
dieses Radrennens durchs oberbayerische 
Postkartenidyll war ja unbezahlbare PR.

Dann holen Sie die European 
Championships doch 2026 wieder nach 
München, wie wär’s?

Einige Sportler:innen meinten ja bereits, wir 
sollten das Event alle vier Jahre als Dauer-
gastgeber veranstalten. Und als ich neulich 
bei der Abschlusssitzung der Veranstalter:in-
nen und Verbände in Genf saß und wir so 
viele positive Rückmeldungen bekamen, war 
das schon nochmal großartig. Das Konzept 
hat jedenfalls rundum überzeugt. Tatsäch-
lich sind jetzt andere Städte an der Reihe. 
Und doch kann ich es mir gut vorstellen, 
dass wir eines Tages wieder die European 
Championships ausrichten werden.

>
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